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GESCHÄTZTE FRANKENBURGERINNEN UND FRANKENBURGER!

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen. Fast 2/3 von Ihnen haben mir als Bürgermeister 
ihre Stimme gegeben und damit meine Arbeit der letzten 16 Jahre bestätigt. Große 
Projekte haben wir in dieser Zeit für Frankenburg erfolgreich umgesetzt. 

Weitere große Vorhaben stehen vor uns, wie der Hauptschulneubau. Dazu bitte ich 
um die gute Zusammenarbeit aller Fraktionen im Gemeinderat. Dann können wir – 
so wie bisher - gemeinsam das Beste für Frankenburg erreichen.

Als Bürgermeister ALLER Frankenburgerinnen und Frankenburger setze ich mich 
weiterhin mit aller Kraft für gute Bedingungen und mehr Lebensqualität in unserer schönen Gemeinde 
ein. 

Frankenburg ist ein guter Ort zum Leben. Viele Einrichtungen und Gemeinschaften sorgen dafür – oft 
ehrenamtlich. Damit das so bleibt und noch einiges besser wird, bitte ich alle Frankenburgerinnen und 
Frankenburger, sich für unsere Gemeinde einzusetzen.

Alle gemeinsam sind wir Frankenburg!

Euer Bürgermeister.

W A H L E R G E B N I S   V O M  2 7 .  S E P T E M B E R  2 0 0 9
NEUE MANDATSVERTEILUNG

Gemeindevorstand:  
SPÖ 3 - ÖVP 2 - FPÖ 1 - FAL 1 

Gemeinderat: 
SPÖ 13 - ÖVP 9 - FPÖ 5 - FAL 4

Wahlberechtigte: 3.994 - Abgegebene Stimmen: 3.354 - 
Wahlbeteiligung: 84 %

BÜRGERMEISTERDIREKTWAHL

Franz Sieberer 2.073 67 %

Ing. Anton Hochrainer 1.011 33 %

 Stimmen    Prozent

GEMEINDERATSWAHL

ÖVP 900 28,1
SPÖ 1.343 42,0
FPÖ 536 16,7
FAL 422 13,2

 Stimmen    Prozent
LANDTAGSWAHL

 Stimmen Prozent
ÖVP 1.414 44,1
SPÖ 911 28,4
FPÖ 573 17,9
Grüne 211 6,6
BZÖ 61 1,9
sonst. 34 1,1
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STREETWORK VÖCKLABRUCK
JUGENDARBEIT MACHT SICH BEZAHLT

Streetwork Vöcklabruck leistet Hilfestellung für Ju-
gendliche in schwierigen Lebenssituationen.

Streetwork ist eine spezielle „aufsuchende“ Methode 
der Sozialarbeit: 
Die Streetworker warten nicht in einer Beratungsstelle 
auf ihre Klienten, sondern gehen in die Lebenswelten 
der Jugendlichen bzw. jungen Erwachsenen: auf die 
Straße und öffentliche Plätze, in Lokale, Jugendzentren, 
zu Veranstaltungen.

Das Ziel der Arbeit ist es vorerst, eine Vertrauensbasis 
mit den Jugendlichen herzustellen. Wichtig dafür ist die 
Zusicherung, dass alles, was besprochen wird, vertrau-
lich bleibt und dass sich die Streetworker für die Ju-
gendlichen einsetzen werden. 

Eine solche Beziehung aufzubauen kann lange dauern, 
doch erst dann können weitere Angebote der Beratung 
und Unterstützung gesetzt werden. Diese Angebote sind 
freiwillig und müssen für die Jugendlichen attraktiv ge-
nug sein. Entsprechend vielfältig ist der Job der Street-
worker: Krisenhelfer und Animateur, Anwalt, Manager, 
Psychologe oder „Hausmann“ in Bezug auf Hilfe bei 
der praktischen Lebensführung.

Die „langfristige Unterstützung“ kann über mehre-
re Jahre gehen, bis es gelungen ist, mittels „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ Jugendliche/junge Erwachsene zu einem 
selbstbestimmten und selbstverantwortlichen Leben zu 
befähigen. 

So wie bei Christine, die rückblickend meint: 
„Bei mir im Dorf habe ich es einfach nicht mehr aus-
gehalten. Ich  habe ziemlich viel Mist gebaut, das weiß 
ich heute. Ihr wart die Einzigen, die damals noch zu mir 
gehalten haben, und ohne euch würde ich vermutlich 
nicht mehr da sitzen ...!“ 

act with respect!

Streetwork Vöcklabruck
Thorsten Hasawenth 
(dzt. Karenzvertretung: Jochen Strasser), 
Mag. (FH) Verena Mitterlechner
Gmundner Straße 17, 4840 Vöcklabruck
0664 224 51 74 - voecklabruck@streetwork.at

FEUERWEHR
GROSSÜBUNG

SAMSTAG 10. OKTOBER
AB 08.00 UHR

Das Bezirksfeuerwehrkommando wird am 
10. Oktober mit vielen Feuerwehren aus dem 
Bezirk Vöcklabruck, dem Roten Kreuz, der 
Suchhundestafel des Roten Kreuz, der  Poli-
zei sowie der Bezirksverwaltungsbehörde eine 
Großübung auf Frankenburger Gemeindegebiet durch-
führen. 

Schwerpunkte dieser Einsatzübung sind Waldbrandbe-
kämpfung, Personensuche, Menschenrettung, Wasser-
förderung und ein umfassender Löscheinsatz sowie ein 
technischer Einsatz.

Ab 08.00 Uhr startet im  Bereich Aussichtsturm Göbl-
berg eine groß angelegte Waldbrandübung, die neben 
der Löschwasserversorgung und Löschmaßnahmen 
auch Rettungs- und Suchaktionen beinhaltet.

Geplant ist auch ein umfangreicher technischer Einsatz 
mit Schwerpunkt Gefahrgutaustritt.

Voraussichtlich werden 500 Einsatzkräfte 
mit ca. 80 Einsatzfahrzeugen an dieser Übung 
teilnehmen. 

Wir ersuchen die Gemeindebevölkerung um Verständ-
nis, falls es am Samstag teilweise zu Verkehrsbehinde-
rungen kommen sollte.

Herzlichen Dank!


